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(2SS2) I V905 ex 1902.

Kundmachung.
Die gegenwäitig in Semis (Steuerbezirl

Miittling) Nr. 7 aufgestellte Tibattrafil lommt
im Wege der öffentlichen Konkurrenz zur Be»
setzuna. Dieselbe darf nur in den Häusern
Nr. 2 3. 7. 8. 9. 10, 12. 14. 20. 25. 49. 54
und 76 dcr Orlschist Semit oder in unmittel-
barer Nähe dieser Häuser ausgeübt werben.

Der Inhaber d,eses Geschäftes ist zur Füh.
rung der Wertzeichen des Gebuhrengefälles be»
rechtigt, ferner zum Verschleiße der Postwert»
zeichen aller Art verpflichtet.

Der Trafilantcngcwinn von dem für diese
Tabaktrafik in dcr Zeit vom 1. Dezember 1900
bis W. November 1W1 bezogenen Tabal^
materiale im Werte von 4l?1 k 32 n betrug
611 li, 50 l l . i^ür den Verfchleih von Gebühren»
Wertzeichen wird eine Provision in der Höhe
von I V, Prozent des Wertes derselben zugute
gerechnet werden.

Für das Eintreffen eines den bekannt«
gegebenen Daten entsprechenden Ertrages in der
Zukunft übernimmt das Aerar leine Haftung.
Der Trafikant hat das labalmateliale bei dem
Tabalsubverlage in Mottling, die Wertzeichen
des Gcbürcngesällcs beim t. k. Steueramte in
Mottling zu fassen.

Alle mit der Trasilführung verbundenen
Auslagen hat der Trafikant selbst zu tragen.

Die Führung der Trafil ist am 1, Oltober
1902 zu übernehmen.

Die Offertstellung hat im Sinne der Ver-
ordnung über die Errichtung und Besetzung der
Tabalverläge und Tabaktrafiken und auf Grund»
läge der Vorschrift für die Tabalteaft!anten zu
erfolgen.

Diese Vorschriften können bei den Finanz-
beHürden I. Instanz und den Finanzwach«Kon-.
trollsbezirkslcitm'gen eingesehen und bei ersteren
gegen Kostencrsah bezogen werden. Die uorge-
druckten Offertsormularien sind bei den Finanz»
behörden l. Instanz und bei den Finanzwach-
Kontrollsbezirksleitungen kostenfrei erhältlich.

Das Vadium beträgt 60 k und ist beim
l. k. Eteueramte in Mottling oder beim l. l. Lan-
deszahlamte in Laibach zu «legen.

Die Offerte sind auf der vorgeschriebenen
Drucksorte zu verfassen und bi« längsten«

den 12. August 1 9 0 2 .
vormittags 11 Uhr, bei dem Vorstande der
l. t. Finanz.Direltion in Laibach versiegelt zu
überreichen.

Laibach am 30. Juni 1908.

H. l . Finanz-Direllion.

Auszug
ans der V e r o r d n u n g , betreffend dle
» r r i c h t n n g und «Setzung der T a b a l .

Verlage u n d l a b a l t r a f i t e n .

I«der Osserent hat zu erllüren:
1>> dab er sich der jeweilig geltenden Vor»

ftM fur die Tabaltrafikanten unterwirft:

2.) in welchem Hause und in welchem Lokale
er die Trafik ausüben wil l ;

3.) ob er die Trafik selbständig oder in
Verbindung mit einem Gewerbe zu führen beab-
sichtigt, eventuell welcher Art dieses lyewerbc
ist, u„d ob er sich zur vollständigen räumlichen
Trennung der Trafil von dem Gewerbe ver-
pflichtet;

4.) ob er oder Personen, welche mit ihm
im gemeinschaftlichen Haushalte leben, bereits
einen Tabalverlag od^r eine Tabaltnlsit führen
oder goführt haben, eventu ll daß bei der E »
langung der angestrebten I raf i l die Offert«
stellung zugleich als Kündigung des bisher bc-
sorqten Verfchlciß^schäflcs zu betrachten ist;

5.) zu welcher jährlichen G^winnrückzahlung
er sich verpflichtet;

6.) daß er mit seinem Offerte sechs Monate
vom Tage der Osferterilffnung an im Worte
bleibt.

Jeder Osserent hat ein Vabium zu erlegen,
dessen Höhe in der Konlurskundmachunq mit
etwa 10 Prozent des ausgewiesenen jährlichen
Bruttogewinnes bestimmt wird; dasselbe kann
in Barem oder in einem nicht vcrlosbaren
pupillarsicheren Wertpapiere bei den in dcr
Kundmachung angegebenen Kassen erlegt werden.

Das Nadium verfällt zugunsten des Ncrars,
wenn der Offerent innerhalb dcr sechsmonatlichen
Frist, binnen welcher er im Worte zu bleiben
erklärte, von seinem Anbote zurücktritt oder falls
derselbe — ohne Rücksicht auf diese Frist —
nach rechtzeitiger Annahme seines Offertes, den
Veilag nicht vorschriftsmäßig am bestimmt.«
Tage übernimmt.

Dem Offerte sind folgende Belege anzu-
schließen: die Kassaquittung über das erlegte
Vadium. ein die erreichte Oioßjährigleit nach»
weisendes Zeugnis, ein obrigkeitliches, spätesten«
vor zwei Monaten ausgestelltes Wohlverhaltung«'
zeugnis.

Die Eröffnung aller rechtzeitig eingebrachten
Offerte erfolgt genau zu der in dcr Kundmachung
als Ueberreichungstermin angegebenen Stunde
durch den Leiter der Finanzbchürde l. Instanz

Den Offerenten ist die Anwesenheit bei
Eröffnung der Offerte gestattet.

Als zur Annahme ungeeignet sind zu be-
trachten die Offerte:

1.) von Personen, welche nach den burger-
lichen Ocschen nicht vcrpflichiungssähig sind oder
denen die freie Verfügung über ihr Vermögen
nicht zusteht;

2.) von altinen Hof. und Ttaat«bediensteten;
9.) von Ausländern:
4.) von Bewerbern, welche wegen eines

Verbrechens, ober wegen d«r Uebertretung de«
Diebstahles, der Veruntreuung, der Teilnahm«
an denselben, oder des Betruges verurteilt
Worden sind. insofern« die Rechtsfolgen dieser
Verurteilung im Sinne des Gesetzes vom Ibten
November 1867, R. G. Nl. Nr. 181, noch fort«
dauern, oder welche wegen eines dieser Delikte!
sich in strafgerichtlicher Untersuchung befinden;

5.) von Personen, welche wegen Schleich-
handel«, wegen einer schweren Gesälliübertceiung
oder wegen einer Uebertretung der zum Gchuhe
des Tabalmonopols bestehenden V«j«tz« v « < ,

urteilt worden sind, insoferne vom Zeitpunkte
der Strafvcrbüßnng noch nicht drei Jahre vcr<
strichen sind, dann von solchen, welche wegen
eines dieser Delikte in gefcillöstrasgcrichtlicher
Untersuchung stehen;

6.) von Personen, welchen wegen nach«
lässiger Geschäftsführung ein Tabalverlag oder
eine Tabaktrafik strafweise entzogen worden ist;

7.) von Personen, von welchen eine befricdi«
gende Geschäftsführung nicht erwartet werben
kann;

U.) von Personen, welchen ein für die
rationelle Lagcrunq und Konservierung d>r
Tabakfabrikate vollkommen geeignetes Lokale
nicht zur Verfügung steht;

9.) von Tavakoerlegern und Trasikanten
oder mit solchen im gemeinsamen Haushalte
lebenden Personen, insoierne nicht durch die ab-
gegebenen Erklärungen sichergestellt ist, daß es
sich nur um einen Wechsel, nicht um die Kit«
mulierung der TaüalverschleiMschäste handelt.

Als nicht annehmbar haben ferner zn gelten :
1.) verspätet eingebrachte Offerte;
2 ) Offerte, welche rücksichtlich der Hiihe der

angesprochenen Provsionen oder der angebotenen
Oewinnrückzahlullg leine präcise Angabe, sondern
etwa nur eine Bezugnahme auf audere Offerte
enthalten;

3.) Offerte, welch? nicht alle vorgeschriebenen
Erklärungen enthalten, welche nicht Vorschrift««
mäßig belegt sind, welche dcr Kundmachung nicht
entfprechen, oder welche Korrekturen sRadierun«
gen) enthalten, insoserne diese Mängel nicht
binnen eincr kurzen. von der Finan^behöl-de
l. Instanz allenfalls eingeräumten Fallsrist
behoben werden.

Die Tabaktrafik ist nach Ausscheidung der
nicht annehmbaren Offerte an den Vestbieter zu
übertragen. _ _ ^ _ ^ ^

Št. 9906 ex 1902.

Razglaa.
Sedaj v Semiča (davc\ okr. M-Hlika) ät. 7

obstojcča tobačna trafika se podeli potom
javnega pogajanja. Ista Be sme oskrbovati
le v hiäah ät. 2, 3, 7, 8, 9, 10, 12, 14, 20.
25, 49, 64 in 76 v Semiču all pa v ne-
posredni bližini toh h:S.

Imetnik te Irafike moro oskrbovati pro-
dajo vreduostnic pristojb;nskega dobodar«
stva, tcr mora prodajati poStne vrednostne
znamke vsake vrste.

Dobiček trasikanta od tobačoega mato-
rijala v vrednosti 4171 K 82 h, kojei»a je
isti dobil za to trafiko v dobi od 1, de«
cembra 1900 do 90. novembra 1901, je zoaäal
Gil K 50 h. Za prodajo vrednostnio pri*
stojbinskega dohodaratva se bode v prid
BaraCunjala opravnina od 1 '/i odstotkov
od vrednosti taiütih.

Da bo doliodek v bodočuosti v soglaaji
t xgoraj omenjenimi dati, «a to ne jamči
erar. Trafikant ima tobačai materijal preje-
mati pri podzalogi tobaka v Methfci, vred-
noatnice pristojbii.akega dohodarstva pa pri
c. kr. dftvcnem uradu v Melliki,

'. Vse stroäke, združene z upravljanjß10

traüke, ima (rpcti traßkant flam.
; Üpravljanje trafike je prevzeti d"'

I. oktobra 1902.
Ponudba je napraviti v zmislu n&rea»*

o ustanovitvi in podelitvi tnbalnih zalog | p

tralik in na podlagi predpisov za tol»a^°e

traükante.
Te predpise se more preglodali Prl

finan^nih oblailih I. instance in pri fina»^
strazü priglednih okrajnili vodstvih, tor s*
dobivajo pri prvih proti povračilu stroäfe^1

Tiskaui vzorci ponudb se dobivajo brezpla^0

pri finančnih oblastih I. instance in Prl

sinančne straže priglednih okrajnih vodstvi1'1
Varäcina znaäv 60 K, ler se itna P0'

ložili pri c. kr. davkanji v Metliki al» P*
pri c. kr. dezylnem plačilnem uradu
Ljubljani.

Ponndbe naj se spiä^jo na predpis*0!
tiskovini in naj se vlože zap Yatene Pr

predstojniku c. kr. financncga ravnateljätv<*
v Ljubljani najpozncje j

do 12. a v g u s t a 1902, I
predpoludnem do 11. ure. j

V Ljubljani, dne 30. junija 1902. ^U

C. kr. flnančuo ravnate\jätvo. ^ ^

Izpinek 1
iz nkaza glode uatanovltvd In Pj"'J
doiltve tobaöntb. zalog in tobaöv*1*]

traflk. j
Vsak ponudnik mora i/.javiti: J
1.) da se podvrže vsakokrat veljavneC1 1

predpisu za tobačne trafikante; J
2) v kateri hi si in v katerem prostofj

namerava oskrbovati trafiko; I
3.) ali namerava trafiko oskrbovati sa"10]

stojno, ali pa v zvezi s kakim obitonM
evenluvalno kake vrste obrt je, in »' '^J
zaveže, da popolnoma prostorno loci trftß* I
od obrta ; , J

4.) ali oskrbuje on ali osebe, ki 2'^]
ž njim v skupnem gospodarstvu, uže k>* j
zalogo lohaka ali kako trafiko, ali pa sorl
oakrbovali; ev«ntnvalno, da naj se poaudbM
ako dobi zaželjeno trafiko, smatra ob jodn**!
kot odpoved dosedaj oikibovane prodaj^'j

5.) koliko dobička se zave*e D& ̂  I
vrafiati; I

6.) da hosie s svojo ponudbo ostati m ^ i
beseda Sest mesecev od dneva, ko se P°|
nudba odpre.

Vsak ponudnik mora vplačati varS^'0^!
koje znesek se določi v razglanu P°£*J
janja s približno desf.titni odstotki od i*'1**9^
Dfiga letnega kosmatega dobifika; ista *™
more vplačali v gotovioi ali pa v vf ,
no8tnih, neizirebnih, sirolinsko-varnih P*
pirjib pri v razglasu navedenili blagaj»*'1^

Varäcina zapa'le v korist orarju, * ^
ponudnik od ponudbc v teku destmese6i)0(
roka, v kattrem ie ^ saveaal oatati too*
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beseda, odpade ali pa ako — ne glede na
j . ~ P ° pravoöasnem vsprejetju njegove

ponudbe ne prevzame zaloge pravilno na
doloCen dan.
• , ponudbi je treba priložiti naslednje
I , r : . klagajnično pobotnico o položeni
varäcini, sprifievalo, dokazujoče doseglo
poinoletnost, in oblastveno, najpozneje pred
zadrž* •• l n e s e c e r n a iz<Jano spričevalo o

«/v ?JP' r f t nJe vseli pravočasuo vloženih
ponudb vräi se točno ob uri, ki se je v
«If8 JTU k o t t e r m i n z a vložitev naznanila,
po voditelju finauCnega oblastva prve instance.

fonudnikom je dovoljena prisolnost pri
odpjranju ponurib.

nn« ju V s p r e J o t J e neprimernimi smatrati soponudbe:

7«t 1 : i o d 0 R e b ) k o J e s e P° dtžavljanskih
zaKonih ne morejo zaverati, ali koje s svojim
premoženjcm no smejo prosto razpolagati;
«l, *V-. 0 d a k t i v n i h dvornih »" državnih
siužabnikov;

3) od inozemcev;
r»H-V. o d P r o s ; i c o v , koji so bili obsojeni
^aai kakega zločira ali radi prestopka tat-
vine poncveijeuja, udcleZbe istili, ali
goijuiije, v kolikor pravni naslodki te obsodb-j
Mr?U ,U Z a k o n a z d n e 1 5 - novembra 18(37
««. zak. fit. 131.) Se trajajo, ali ki se zaradi

«Onega teh ka^ivih dejanj nahajajo v
«azenskosodni preiskavi;
«Jini ' °d 0 3 e b ' k oJ° s o b i l e obsojene radi
"fiotapstva, radi kakega težkega dohodar-
ohS^ 8 x*? r e s t °P k a a l i r a d i pr««topka zakonov,
oostoječ.h v varstvo tobačnega monopola,
*° ae mso od časa, ko se je kazeu prestala,

iedn!la m
4

l r ! u l a " P ° t e m oJ oseb, ki se zaradi
doholL. h k a z n ' v i h di'janj nahajajo v

O11O2arstveoo-ka7.easkosodni prciskav.;
ali trafib °Seb> k o J i t n s e J° z a l o 8 a tobaka
m a r o ^ p o t o m k a z n i odvzela radi ne-u

?«ga poslovanja;
CakovflM°d o s e b ' o d ka'erih Be ne more pri-

8*UPovoljno poslovanje;
^mno stinH°S8b' k ° J i m n i n a r a zPO l ag° z a

delkov n a n 3 e >n ohianjenje tobaönin iz-
* popolnoma primeren prostor;

au Q] o d 2aložnikov tobaka in trasikantov
eo««n^ o s e t ) ; ki žive ž niimi v skupnem
javjh 5 r l t v u ' v k o l i k o r n i P° o d d a n i h i z"
"»enitev Z a n ° ' d a s e « r a s a m o z a P r e "
Prodtj tobak P a Z f t k o p i C o r i J e ° P r a v l i a n i
dÄije.

 VsPrejotje neprimorn mi sma'.rati so

}•) prepozno vlužene ponudbe;
sahte p o i i u d b e ' v katorih niso gleie na
dohi^ a n° °P r a v n i»o ali na ponuJeno vrnitov
morl i l z r a ž e n i določni podalki, marvcč

. a l e o z ' r i na drugc poamibe;
DfAd • P°a u d l > c> v kater.li niso izražeae vse
»zkaz18ane i z j a v e ' k a t e r e n i s o P r a v ' l u o z

ali v k
p r e v i d e n e ' katere razglasu ne ustrezajo,

v knl v S o P ° P r a v e (izstrugana mesta),
kratk r b e l i »e^o^tatki ne odstrane v
m * 2 ?d, finanCt»e oblasti prve instance
m°rebit. doloCenem zapadncm roku.

Ponudhbai?na l r a f i k a s e o d d a P° odstranitvi
P o n u j a j ö c ^ ^ S e n e m ° r e S p r e j e t i ' n a j V 0 Č

—— '

^cfangenhllus.KontrollorsteUe
Nllt.^,^.' wangellasse " i t dem Genujse einer
putllt w.b"""a u»d dem V^uge eines Dc.
, , «'"^lutums jährlicher 160 l i bei drm

G e s u ^ ^

bis 2b. J u l i 1902

^ l. l. Uanbesgerichls.Präsidium Graz.
iähria.« , ^ l l l c h l : im Betrage eincS ein-

^ '«rn ««ehaltes.

K. l. Laudesgtiichts.Piäsidium.
^ Vraz am 8. Ju l i 1902.

(2558)11^

Kundmachung.
a h N w ^ l. »aiser Franz Ioses.HtaatH.
Term?« "?,"' w «ralnvurg werden im Juli-
sindenden A c °̂̂  Echnljahr 1^2/1803 statt-
tritt? i « ^ ' ' " ° h " ' ° p r ü f u n g e n zum Ein>
""« M d,e crste Masse

Mittwoch, am 16. J u l i
"gehalten,

^ i e Anmeldungen hiezu werden

Dienstag, am 15. J u l i

l 2 ! ^ "°" ' " iü !2 Uhr, in der Dircllions.
schein ^^gengenommen. wobei der Gebnrts.
be<uchlen««llZ!".^""""^^ll'U« der letzt-
don 6 ^ u s ^ ^ " ^ vorzuweisen und eine Taxe

N zu erlegen ist.
n,tlbunÜ/"^'ae Schüler lilnnen die An.
b" a e n a n n ^ ^ ^ rechtzeitige Einsendung

°m 1«. J u l i

M < l l 3 ^ ^ ^ ^ " Direltor persünlich vor.

^ l DllMiou des l. l.itaiser ssranz Josef.

Elaatsgynlnasiums ttralubur«

am 2. Juli 1902.

(2670) 3 - 1 1.13.310.

Kundmachung.
M i t Beginn des ersten Semesters des

Schuljahres 1902/1903 gelangt zur Verleihung:
Der dritte Platz der mit Einschluß der

Volls« und der Realschule und des Privat»
studiums aus leine Studienabteilung beschränkten
U n i o n Iellouschet R i t t e r v. Klchtenauschen
StudentensMlunss jährlicher 9tt8 k.

Z»m wenusse sind berufen:
k) eheliche männliche Deszendenten der Söhne

des Stifters August, Vlnno und Eugen und
der Tochter Ida, verehelichten von Langer;

l») in bcrcn Ermangelung eheliche männliche
den Namen Icllouschel Äilter von Fich»
tenau siihrende Nachkommen seiner Neffen
Feldinaiid »lnd Toussnnl N. v. Fichlena»,
dann seines Bruders Franz und dessen
einzigen Sohnes Julius und des Heinrich
v. Fichtenau.
Das Präsentationsrecht steht dem f.«b.

Ordinariate in Laibach zu.
Bewerber um diese Stiftung haben ihre

mit dem Tauf- oder Geburtsscheine, dem Dürf«
tigleits- und dem Impfzcngnisse, dann mit den
Studienzeugnisse« der lehten zwei Semester und
mit dem legalen Stammbamn belegten Ŵ -suche,
welche auch die Angabe zu enthalten haben, od
sich der Bittsteller bereits im Genusse eines
Stipendiums odcr einer anderweitigen Unter»
stühuug befindet, längstens

bis zum 1. O l t o b e r 1!>02

bei der vorgesetzten Studirndireltion einzubringen

K. f. Landesregierung für Kraiu.
Laib ach am 8. Juli 1902.

Št. 18.310.

Razglas.
Začelkom I. »emestra šolskega lela

1902/1903 se bode podelila nastopna usta-
nova:

Tretje mesto dijnSke ustanove Antona
Jellouaoheka vlt. Fiohtenan letnib
9C8 K, ki z väteto ljudsko Solo, realko in
z viStetim privatnim ufienjcrn ni omejena
na noben naučni oddelek.

Pravico do nje užitka imajo:
a) zakonski moiki potomci ustanovnikovih

sinov Avgust, Bruno in Evgen in sestre
Ide, omožene pl. Langer;

b) kadar bi ne bilo teb, zakonski moSki
potomci njcgovib neCakov Ferdinand
in Toussaint vitez Fichtenau, potem
njegovega brata Frančiška in njega
edioega sina Julija in Hcnrika pleme-
nitega Fichtenau, ki nosijo ime Jellou-
schek vitez FiclUenau.
Pravica predlaganja pristoji knezoško-

iiJBkemu ordinarijatu v Ljubljani.
Prosivci za to ustanovo naj svoje s

krstnim ali rojstnim listom, z ubožoim
listorn, z izpričevalom o cepljenih kozah,
potem s äolskimi izpričevali o poslednjih
dveh semcfitrih in z zakonitim rodovnikom
opremljene proänje, ki irnajo obsegati tudi
napoved, Ce prosivec ali njegovi bratje in
aestre že uživajo kako ustanovo ali dru-
gačno podporo,

n a j k a s n e j e do I. o k t o b r a 1902

vlože pri pristojnem šolskem ravnatcljatvu.

C. kr. deželna vlada za Kranjsko.
V L j u b l j a n i , dne 8. julija 1902.

(2586) 3—3 Pr«s. lb97
84/zl.

Kundmachung.

Von d m l. l. LandcSgcrichte in Laibach
wird bclanntgegeben, daft aus der Ndjntcn»
stistung des Herrn VravmuS Orasen von
slchtenbevg jür angehende Staatsbeamte aus
adeligen ssamilien, uud zwar sür Auslultanten
und Kon^eptsprallilanten, ein Abjutum im jähr»
lichen Betrage uou 1-l<Xi K zu verleihen ist.
dessen Betrag, wenn ein Veweroer glaublich dar«
tun sollte, daß seine Eltern, ohne sich wehe zu
tun, nicht vermögen, ihm eine Beihilfe auch nur
von 200 K zu geben, ober. wenn rr elternlos
ist, daß die Einkünfte seine« Vermögens nicht
einmal 200 X erreichen, im Falle der Zuläng-
lichlcit de« Stiftungsfondes auf jährliche 1600 X
erhöht werden kann.

Zur Erlangung dc» Adjntums sind Vorzugs«
weise Verwandte des Stistcrs, dann Siihue aus
dem Adel des Herzogtums ttrain, in deren
Ermangelung auch Söhne aus dem Adel der
Nachbarländer Steiermarl und Kärntcn und in
deren Ermangelung aus allen übrigen deutsch'
erbländischcn tt'rmlländcrn berufen. Söhne aus
dem landständischen Adel sind dem übrigen Adel
und Auskultanten den Konzevtspraltilanten vor»
zuziehen.

Die Bewerber haben ihre mit den Zeug«
nisscn über die vollendeten Rechtsstudien, mit
den AnstellungKdetreten nnd mit d.n Ausweisen
über ihre allfällige Verwandtschaft, über ihren
Adel und Landsmannschaft belegten Gesuche durch
ihre vorgesetzten Behörden

bis 3 1 . August 1902

bei diesem l. l. Landesgcrichte als Verleihung«»
behvrde zu überreichen.

Laibach am 2. J u l i 1902.

(2571) 3 - 2 Z. 1269 ». Sch. 3l.

Lehrstelle.
An der einllassigen Volksschule in Doru

gelangt die Lehrstelle mit den systemmähigen
Bezügen und dem Genusse einer Natural
Wohnung zur Besetzung.

Die Gesuche um diese Stelle sind im vor»
geschriebenen Wege

b i s 3. August 1902
Hieramts einzubringen.

K. l. Vezirlsschulrat Adelsberg am 2. J u l i
1902.

(2641) 3 - 3 g. 2109.

Konkurs-Ausschreibung.
U m «Ltaatsgymnafium i n «udolsb»

wert kommt mit Beginn des Schuljahres
1902/1W1 eine wlr l l iche Lehrstelle j ü r
klassische Phi lo log ie als Hauptfach, eventuell
eine solche f ü r «teographle « n d Ve»
schichte mit den im Gesetze vom 1^. September
18'^tt. R. G. Nl. Nr. 173, normierten Bezügen
und Ansprüchen zur Besetzung.

Die gehörig instruierten, an das l. k. Mi<
mstcrium <ür KultuS und Unterricht gerichteten
Gesuche sind aus dem vorgeschriebenen Dienstwege

b i « 1. August l. I .

beim l . l . Landebschulrate f ü r K r a l n i n
ilaibach einzubringen. Kompetenten um die
St.'llc slir Gwglaphic und Geschichte haben die
Lehrbejählgnng mit deutscher und slovcnischer
Untlrrichlssprachc nachzuweisen.

Bewerber, die auf Anrechnung ihrer
SllvplenteN'Dienstzeit im Sinne des 8 19 des
filierten Gesetzes Anspruch macheu, haben dies
lm Gcsuche selbst anzuführen.

K l, Lllndesschulrat slir Krain.

L a i b ach am 7. J u l i 1902.

( 2 5 8 3 ) 3 - 3 Z. 8984.

Kundmachung.
Die registrierte Vrüclengenossenschast in

Sagor ist hieramt« um die Genehmigung zum
Baue einer Eisenbrücke über den Savcfluh zirla
5)00 Meter unterhalb der Südbahnstation Sagor
und zur Herstellung einer neuen Straße von
der Mediadachbrücte längs der Sübbahnstrecke
zur neuen Brücke eingeschritten.

Ueber dieses Gesuch wirb hiemit das Auf»
gebotsveifahren im Sinne deS 8 60 des lraini«
schen Wasserrechtsgesetzes vom 15. Mai 1872.
L. G. B l . Nr. 16, eingeleitet, und wird die
lommissionelle Verhandlung an Ort und Stelle

am D o n n e r s t a g , den 3 1 . J u l i l. I . ,
um 8 Uhr v o r m i t t a g s , stattfinden.

Die Kommission tritt auf der Bahnstation
Sagor zusammen.

Zu dieser Verhandlung werden alle
Interessenten mit dem Beisätze eingeladen, daß
die nicht schon früher Hieramts vorgebrachten
Einwendungen spätestens bei dieser Verhandlung
geltend zu machen sind, widrigen« die Neteilig,
ten als der beabsichtigten Unternehmung und
der dazu etwa nötigen Abtretung oder Ve»
lastung von Grundeigentum zustimmend ange«
sehen würben und ohne Rücksicht auf spätere
Einwendungen das Erkenntnis gefällt werden
würde.

Die Baupläne liegen hieramtS zu jeder»
manns Einsicht auf.

K. l. Vezirlöhauptmannschafl Littai, am
30. Juni 1902.

Št. 8984.
Razglas.

Registrovana zadruga za zgradbo Sav-
skf'ga mostu v Zagorji je tu vložila prošnjo
za podtlitev dovoljenja za zgradbo želez-
nega mostu čez Savo kakih 600 metrov
pod železniflko postajo Zagorje in za zgradbo
nove ceste od mostu MediSkega potoka ob
progi južne železnice do novega železnega
mostu.

Vsled te proSnje razpiäc se s tem komi-
sijska obravnava na licu mesta v zrnißlu
§ 60. vodnopravnega zakona za Kranjsko
z dne 15. rnaja 1872, dež, zak. št. 16, na

Cetrtek, d n e 31. j u l i j a t. 1., ob 8 u r i
d o p o l u d n e .

Komisija se snide pri železniSki postaji
v Zagorji.

K tej ohravnavi se vabijo vsi udele-
žetici s pristavkom, da je ugovore. kateri
se niso uže poprej tu naznanili, najkasneje
pri tej obravnavi vložiti, ker bi se Bicer
smatralo, da udeležonci pritrdijo ramcrava-
nemu podjetju in v ta namen inorebiti
potrebnemu odstopu ali obremenjenju zem-
IjiSke lastnine, ter bi se izdala razsodba
ne glede na poznejSe ugovore.

Stavbeni načrti so tuuradno vsakemu
na vpogled razpoloženi.

G. kr, okrajno glav&ritvo v Litiji, dne
80. junija 1902.

(2bb6) 3-3 Z. 1257V.EchR.

Lehrstelle.
Nn der einllassigen Volksschule in Planina

ist die Lehrstelle mit den gesetzmäßigen Bezügen
definitiv zu besetzen. Die Gesuche um dlese
Stelle sind im vorgeschriebenen Wege

bi« 25, J u l i 1902
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat Abelsberg am 24ften
Juni 1902.

(L666) 3 - 2 Z, 833 V. Vch. R.

Konkurs Ausschreibung.
An der einllassigen Volksschule in Strug

wirb die Lehrer« und Lciterstrlle mit den syste»
misierten Bezügen zur definitiven, eventuell
provisorischen Besetzung ausschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind

b i s 3 1 , J u l i 1 9 0 2

im vorgeschriebenen Wege hierorts einzubringen.
K. l. Bezirksschulrat Gottschee am l,. Jul i

1902.

(2692) Z, 15 (X)6.

Kundmachung
der l. l . t'llndlsrcnlerunst fur ftrain vom l l . I u l i
lW2, Z. 15)<»W, enthaltend veltlinill-polizeMche
Äersligunnrn iu Pltieff drr ^inlul»! von
Schwclnrn aus Ungarn und iiloatirN'Slaoouicu

nach ttllliu.

Das l. l. Ministerium des Innern hat laut
Kundmachung vom !>, Jul i 1W2. g. 2» 640,
wegen rrsolgtci- Einsch rpu îng d>r Schweinepest
nach dem diesseitigen Gebiete die V i n f n h r von
Schweinen auS den Stül/gcrichtsbezirlen
Heves, LiSza-^üied (Komilat Heves». «Isö»
IK«zS^a (Komitat Iä?z' illagy. jtun.S^olnol),
Naay'Vanya einschließlich der Slabtgemeinben
Fclsö'Vttnya und Nngy'Vünya. Nagy-Somlul
<Komi!at Ezatmlir). Szilägy-llseh (Komitat
Szil^gy) in Ungarn nach den im Meichz-
rate vertretenen llönigreichen und Ländern
verboten.

Ferner ist auf Grund der wegen des Ve«
standee der Vlanl» und Klauenseuche von
der l. t. Vezislch.iuptinannscbast Goltschi-e er»
lassenen Verfügung die G i n f n h r von Wieber»
l a u e r n u n d Gchweinen aus dem Grenz»
bezirke Delniee sssomital Mlidrui Niela) in
ltroalien-Slavonien und auf Grund der wegen
des Bestandes der Schweinepest von der
l. l. Vezillshauptmannschaft Felbbach erlassenen
Verfügung die Einfuhr von Schweinen aus
dem Grenzstuhlgerichtsbezirle Mura » Szombat
(Komitat Vas) in Ungarn nach dem diesseitigen
Gebiete verboten.

Dies wird im Nachhange zu den Kund«
machungen vom 26. und 27. Juni sowie
3. Ju l i 1902, Zg. 26 621. 26.699 und 87,455
des genannten l, l, Ministeriums, bezichungs«
weise den hierortigen Kundmachungen vom
2?., 28. Juni und 4. Jul i d. I , , g g . 13.865,
13.978 und 14 464, zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

Die vorstehenden Verfügungen treten sofort
in Kraft.

K. k. Landesregierung für Krai«.

Laibach am 11. Juli 1902.

St. 16.006.

Razglas
c. kr. deželne vlade za Kranjsko z dne
11 jnlija 1902, fit. IK.006, o veterinarno-
polici,JHkih odredbah KI««1Č nvažanja pra-
šičev i OgrHke in Hrvaiko-SlaroDfike

na Kranj«ko.

Ker se jc zanesla svinjska kuga v
tostransko ozernljc, je c. kr. mjtiislrstvo za
notranje stvari z razpisom z dne 9. julija
1902. Si. 28.640. pr*pov«dalo uvaianj«
prai löev vr. slolifnili BodiSfi fglej nemäko
besedilo) na Ogrskern v kraljevioe in dezele,
zastopane v državnern zboru.

Dalje je zaradi kuge v gobcu in na
parkljih na podstavi odredbe, ki jo je ukre-
nilo c. kr. okrajno glavarstvo K^evje,
prepovedano nvatatl pretvekovavoe
In prailöe iz obinejncgn okraja Delnloe
(vehka županija Modruš-Reka) na Hrvaäko-
Slavonskem in zaradi obstoječe svinjske
kuge je na podstavi odredbe c. kr. okraj-
nega glavaistva Feldbach prepovedano
uvažati praäisie iz obmejnega ntoličnega «o-
diSfia Murn-Sombat (velika županij« Ze-
lezna) na Ogrskem v tostranoko ozemljs.

To se dodatno k razglasom navedenega
c. kr. ministrstva z dne 26.. 27. junija. in
3. julija 1902, 8t. 26.621, 26.699 in 87.4ßft,
oziroma k tukajSnjim razpla-.om *«»•*;•'
28. jumja in 4 julija 1902. V„anie '
13.978 in 14 484, daje na oMno znanje.

P.edbtojtfie odredbe stopijo takoj v
veljavnost.

C. kr. deželna vlada «a Kranjako,
V L jubl j*ni , dne U.j'ilija 1902.
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Kundmachung.
Ans der Herrschaf t Nassenfusa werden M o n t a g , den

14. J u l i d. J., und die folgenden T a g e verschiedene Fährnisse,
und zwar verschiedene Einrichtungsstücke, landwirtschaftliche
Maschinen, Pferde, Wiigen, drei Kutschenpferde (zwei englischer
Rasse), über 50 Stück Rindvieh (3Iurbodener Rasse), Schweine,
Kutschen verschiedener Konstruktion, eine grosse Auswahl von
Blumen n. s. w. im Wege freiwilliger öffentlicher Lizitation ver-
steigert werden. Sämtliche Gegenstände werden gegen sofortige
Bezahlung und sofortige Empfangnahme nach der Lizitation zum
Verkaufe gelangen. (2(38OJ 2 ~ 2

RONCEGNO
Mai-Oktober, 535 M. ü. d. M., rühmlichst bekanntes

l'/j Stunden von Trento entfernt. Eisenbahn Trento-Roncegno-Tezze.

(Anämie, Chlorose, Malaria, Frauenleiden, Hautkrankheiten, Nerven-
leiden, Diabetes, Schwächezustände.)

ZEta-TolisserELent I . IESa,n.g>es.
Ueberraschend schöne Lage, umgeben von 80.000 Quadratmeter großem, schattigem
Parke aller Koniferen. Neue Einrichtung von Licht- und hydroelektrischen Rädern,
Zanderapparaten, vollständige Hydrotherapie, 200 Zimmer und Salons, elektrische Be-
leuchtung, eigene Trinkwasserquelle. Alpines, trockenes Klima. Mittelpunkt für Ausflüge,
Sports. VIII. Internationales Lawn-tennis-Turnier, Preise 2(00 K. Täglich zwei Kurkonzerte.
Komplette Pension von II K aufwärts. Medizinische Leitung Dr. A. Gazzolettl. Auskünfte und

(1671) 15—11 Prospekte gratis durch die Direktion.
Die Trinkkur wird das ganze Jahr gebraucht.

Feuerversicherungen
aller Art tibernehmen die von öaterrelohlaohen Industriellen

gegründeten (2017) 4 - 3

Versicherung's -Verband österreichischer und
ungarischer Industrieller in Wien

Oesterreichische Elementarversicherungs Aktiengesellschaft.
P9*» Volleingezahltes Aktienkapital 4 Millionen Kronen. "fP9

Wien, IX. !, Peregringasse 4.
f̂ ^ Vertrotuujfon in allen g r t i ^ c r c u Orton. ^fm\

Agenten werden zu günstigen Bedingnngen akzeptiert.

• T M i a » » . . ...<•_.- •^-••••••'•»•is-t.-iaiTTr---»-' ITÜ z.Tg'üjr-t-!•,-. - n i i ^ n i m a - i w n • - <• . —-i

Auf ein Stückchen Zucker nehiiie man bei Bedarf 20 bl*

40 Tropfen von

A. Thierrys Balsam

t mit der grünen Nonnen-Schutzmarke und Kapselverschluß mit ein«
geprägter Firma: Al le in eoht. Dieser Balsam wirkt nicht nur
innerlich, sondern auch äußerlich wundenreinigend, schmerzstillend
und in jeder Art förderlich.

— = Erhältlich in den Apotheken. ==—
Per Post franko 12 kleine oder 6 Doppelflaschon 4 Kronen. Apotheker
Thierry (Adolf) LIMITED Schutzengel - Apotheke in
Pregrada bei Rohltaoh- Sauerbrunn. Man meide Imitationen und

p ^ " ™ _ " j achte aas die in allen Kulturstaaten registrierte grüne Nonnen-
J J J H I " . ^n^m&rke. (1090) 4 - 2

m "̂* Zur Obalverwertung. Zur Weingewinnung. *^p|

jt^i^fe»£_ Trauben-Wein- IT I t I I 0 0 I I IN
m VHHHF mit kontinuierlich wirkendem Doppeldruck- $&%TTf^~~
^^^^^^^^^^R werk u. Druckkraft-Regulierung «Herkules», y^^JL
I^^^^HL garantiert höchste Leistungsfähigkeit, bis zu Jö^^l
\ %9^^^^Bb 20 Prooent grösser als bei anderen Pressen. ^^SHiv

J I P B J A Obst- u. Trauben-Mühlen JÜ^K*
W W ^ , H i l Trauben-Rebler (Abbeer-Masohinen) j f w H i ^

^ 9 I K W I J H ^ ^ Komplette Mosterei-Anlagen, stabil und ff L » U
jflSBB&^S/riRB**** fahrbar, Saft-Pressen, Beerenmühlen Wm* \&*
***Wk\mmmškW&&0< zur Berei tung von Fruohtsäftoa.

Dörr-Apparate für Obst und Gemüse, Obst Schal- und Sclmeidmaschinen
neueste se lbs t tät ige Patent-, t ragbare nnd fahrbare Weingarten-, Hederich-
nnd Blutlausvertilgunga-Spritzen „8YPHONIA.', Wulnbergpflüge fabrizieren
und liefern unter Garantie als Spezialität in neuester, vorzüglichster, bewährtester,

anerkannt bester und preisgekrönter Konstruktion

•&13L. M A T P A R T H <£; Co.
Fabriken landw. Maschinen, Eisengiesserei u. Dampfhammerwerk

W I Ä 1 I V ll./l, Tafcjortttraase Hr. 71.
Preisgekrönt mit über 490 goldenen, silbernen und bronzenen Medaillen.

—s Ausführliche Kataloge gratis. •*•»
Vertreter nnd Wiederverkänfer erwünscht (2090) 10—3

Keinen Bruch mehr!
10.000 Kronen Belohnung

demjenigen, der bei Anwendung meiner M»;tbo le nicht von seinem Bruchlciden voll1

ständig geheilt wird. — HcHi^te Auszeichnungen, Tausende von Dankschroiben.
Verlangt Gratkbroschüre von Dr. M. RMmanns, Valkenbarg 138 (Holland)

Da Ausland, Briefe 25, Karten 10 Heller. (2279) 10-6'

fflp*» Solal^isiisdsHB Lietin^vand. -̂ W
1 Stück •/< breit, 20 Meter lang, GeblrgBleJnwand II 2 80 J
1 » 74 > 20 > . Banernlolnwand > 3 10 %
1 » V« • 20 » » Kraft le inwand » 3 70
1 > V« » 23 > > Haut le inwaud > 4 80 c
1 > */« » 23 » » Flaohslol&waad > 7 — f
1 > 7« » 28 » f Oxford odor B o t t z e n g . . . > 4 4 0 r
1 » 7, » 10 » » Bettüoher » 4 20 *

Tischtücher, Servietten, Tulet, GradI, Handtücher und TasclientrtcJier. — Für gute Ware"
und richtiges MaD wird garantiert. — Master franco nnd gratis.

Versandt gegen Nachnahme bei Johann Stephan, Freudental, Oesterr.-Bohleai001

&HI jBy* Blolioratofl Mittel gegen Sohuppenblldang, m
Ws W^T" Haarausfall nnd Kanlköpflgkelt . •= W
fim Dargestellt aus chemisch-reinern, d. h. entharztem, geruchlosem Petroleum H
^ p und nervenanregendeu Präparaten. mm
^ Nach Gebrauch von nur wenigen Fläschchen zeigen sich binnen wenigen wS
jjjsg Wochen feine neue Härchen, die bei weiterem Gt brauche dicht uud stark H
^ werden und so die kahlen Stellen vollständig decken. H
JH Preis einer grossen Flasohe K 3 —, einer kleinen E 1 50. H

g m r ^ Chemisches Laboratorium Salzburg, Bahnhof Nr, 56. * 7 P I 1
^ Zu haben in Lalbaoh hei M. Mardotsohlaeger, Adler-ApoLüeke; H
^ ^ JOS. Mayr, Apotheke «Zum golderten Hirschen», Manonplatz; Eduard |fl
^©j Mahr, Parfümerie und Papiergeschäft, und Drogerie Anton BLano; in H9
SW Adelsberg bei Frledr. Baooaroioh, Apotheker; in Llttal bei Lcblngar ra
^ | und Bergmann. ((523) 15 - l O g

In Slavonien, Bad ersten Banges. Einzige helsei Jodhaltige alkalisch
Quelle (64° O) am Kontinent,

Station der Lonjatalbaha (via Dugosdo). Außordem Südbahnstation Pakrac-s^P'*
(Zonentarif.) — Prämiiert: Budapest, Wien, London, Rom, Brüssel. Eleganter Kursalo"1

Cafö und Restaurant, große Parkanlagen, Wandel!);ihn, vorzügliche Kurhotels, Kinde1"
Sanatorium, luxuriöse Badvhäuser, elektrische Beleuchtung. (1649; 6 — ^

Bei Rnonmatlsrnua, Oloht, Isohlas, Knoohonleldon, Hagen- , DarO»'1
Blasen- eto. Katarrh, sowie bei skrofulösen und allen Blutorkraakungen 0*°'
unübertrefflich. — Während der Badesaiaon ordiniert auch Herr Prof. Dr. XnOO**̂
V. Marsohalko in der Badeanstalt.

Thermal - Jodwasser direkt von der Quelle, ferner durch L. Cdeskuty ^
Budapest, sowie Holnrloh Mattoul In Wien.

Llpiker Thermalsalz direkt bei der Badedirektion zu bestellen«
Auskünfte aller Art erteilt die Badedlrektion.

J an den {2»U) ü—2 f

| Musikschulen Kaiser in Wien i
K Klavier, Violine, Gesang (Oper, Konzert), Harmonielehre, Vorbereituiigakurs zur f
* k. k. Staatsprüfung in Wien und Prag. In diesem Schuljahre wurden 16 Kandl- |
§ daten der Anstalt staatl loh approbiert. — Abteilung für briett.- thoor. |
m Unterrloht. Prospekt gratis uud franko durch die instituUkaozlei: |
« • Wien, VII/1, ZioglcrgaHHC Nr. 20. u m : |

. **

<t$k£ i Dörner -Quelle
•iZZj3r j J ^ S ^ •^SP' O S T folnstor /.lpensäuerllng, bewährt hoi a l i ens

^ C 3 t ^ ^ *"tfM B H I l a r r l u j " ' namontl. dor Klndor, bei Vcr iauuf1^'
££f& f«s*2^ LJLJ I | Störungen, Blasen- u. Nlorenlelden. (4105)50-^'''

/ ^ A | r * ^—f H H Zu haben in allon MinorahvaHHorhHiidliingen.

& Mi ahsg mHaoptvertrBtung F. S. ROJNIK. Laibach, Domplatzjj;

. , ^sThmaalbad Tipliti «* Iiali-
i

Unterkrainer Bahnstation Btrasoha - TöpUts.

Saison rroxxi 1. a^sal "bis 15. O t̂o"toer̂

Temperatur der vom Herrn Hofrat Prof«ssor Dr. L u d w i g in ^ | e l 1

analysierten Thermen 87" C. Gleichwirkend wie Gantein, Pfäff«r« in &f

Schweiz — Bassin-, Separat-, Moor- und Schlammbäder. — Neugeb» ' 1 ^

[ Km haus mit Speisesaal, Billard- nnd Leneaalon». Komfortable Fremd6"'

Bimmer von 1 K aufwärts. Tenniaplatz, Kegelbahn. Herrlicher Nattf^

! park. — Prospekte kostenlos durch die Badedirektiou. J3B7;!0'1
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Kundmachung.
MI £ n £ e r hi*heren Foratlehranstalt
nir die »«terrelohlsohen Alpenländer
f ^ ? r ? 0 k & n d e r M u r w i r d m i t 1 • Oktober
iWJJ der III. Jahrgang eröffnet und er-
scheint damit diese Landesmittelschule voll-
ständig ( 2 6 ß 7 )

A ? l e
L

 A a 4 t » l t hat die Aufgabe,
ourch theoretische Vortrage über Forst-
wissenschaft und die sie unterstützenden
«Ulswissenschaften, wie namentlich durch
praktischen Unterricht, tüchtige Forat-
verwaltun|f.b«amte heranzubilden.

Bei dem Unterrichte wird zunächst auf
«« Heranbildung der Studierenden zur Be-
wirtschaftung der in den österreichischen
Alpenlandern gelegenen Forste Bedacht ge-

Aufnahmsgesuche sind bis 20. Juli an
u»e Direktion «ler Forstlehran ;falt zu richten.
A.lut . .a fna>h3 t t lBl>edingungen: Die in die
?»« i t eJn t r e t e n deQ Studierenden müssen
j£s Ib. Lebensjahr vollendet und fttnf
n^iM"-6n e i n e s i^ändischen Gymnasiums
nn!i Ün e r inländiächen Realschule mit ge-
igendem Erfolge zurückgelegt haben. Aus-
jahmsweise kann der steiermärkische
j^andesausschuß Bewerbern, welche die
RP»I uf e i n e s Gymnasiums oder einer
a £ 5 • e m i t d e r e r s t e n Fortgangsklasse
josoiviert und hiebei in den mathematischen
in V

at"rwissenßchaftlichen Fächern sowie
Nni«, w ,eu t? the i» Sprache mindestens dio
eii,Sw nf,dißend> ehalten haben und eine
nahm«?'86 V o r P r a x i » nachweisen, die Auf-
s ' s Äse"/ 8" 1 1 8 Ciner Aufnahms-

von Fnr.t l f r i d l l B g e l d z a h l e n d i e Söhne
Staatsbü» n • w e l c h e österreichische
Alnenli'r^ U n d a u s d e n österreichischen
* & Ä e ir2nosKidk4o,Kv,' •"•ü b r i g e n s tu-

Snf Jährlich.
AnsnrKL ß e n d e r Anstalt werden über
gesandt V°Ö d e r Aos^»««lipektioii zu-

( l r a z am 4. Juli 1902.
Der steierraärkische Landcsausschuss.

R Zur

eise-Saison
fcl«pfeh|en wir „t.s.r groOts Lagnr von

Re'8esührern,
Plänen, (1770)

Karten,
Panoramen,

Albums,
Photoglobbildern etc.

* * *
tJWta8te Auswahl bester

Reiselektüre.
• * +

V°n8täsidige8 Lagur von - ^ |
E"Qelhorns Romanbibliothek,

K«rschner8 BUcherschatz,
E jjclams Universalbibliothek,
tCk8teins moderne Bibliothek,
E Kollektion Figaro,
^ s t e i n s ill. Romanbibliothek,

Weine Bibliothek Langen,
tc«8tein8 Miniaturbibliothek.

^^ Oepöt der k. k. Generalstabskarten, q j j

a t a l o E « g r a t i s u i i i l f r a n k o .

• • • * • • • - • -

•fl- v. Kleinmayr & Fed. Bambergs
B«chhandlung in Lalbaoh.

Reich geschnitztes

licht JIUU, um .%0 fl. zu verkaufen.
Zu besichtigen im Hotel Lloyd. Laibach,

Zimmer Nr. 11. (2090)

g£G. I I I X ^
Herrengasse Nr. 6

W o i m ^ Dienst nnd Stelleuvermittluiißs-
Bareau (2G(j4)

empfiehlt und plaziert Dienst- und
Stellenanohende aller Art für Lai-
baoh and auswärts. Reisegeld hier.

Näheres Im Bureau.

Gutskauf.
Oegen Barzahlung sofort su

kaufen gesuoht ein landtäfllohe«

Out
im Preise von 80.000 fl. bis 200.000 fl.,
in der Nähe der Bahn, mit schönem
Bohloss, Wald, Oekonomle möglichst
in eigener Regle.
Rlohard Patz, Wien, Margarethen-

strasi« 5. (2691) 3-1

Niemand
versäume es, sich Wegs« Ueber»
nähme dcr Vlq>'i,lllr s!>r rine> drr
ältestlii Vaiilhäiiser zlim Verlaule
von geichlich erlmibtr» Flaats«
und Vllilehensloseü grgen NateN'
zahlilüssen zu melden, HÄchste
prov is ion , Norjchuß, wenliull
fixe« Wehalt. Ofscrtc »u!) Chifsle
>li). 0. 87N» lichll' inan an

Student
findet in Klagenfurt in einem deutschen

Privathause gute Unterkunft
wenn dafür umgekehrt ein anderer Student
in Laibarh untergebracht werden kann.
Eventuell wird auch ein zweiter Student
entgeltlich in volle Verpflßgung genommen.

Adresse Georg Hubmer, Klagen-
furt, Burggassc Nr. 10. (2679) 3 - 2

Zwei aohtfn möblierte

Monatzimmer
sind Wolsgasse Nr. 12, II. Stock, sofort SU

vermieten. (2099)
Ebendorl ist eine ganz neue Sohneider-

Slngermasohlne billig abzugeben.

Eichen- und Buchen-

Brettelböden
aus garantiert trookonem Holze von

beater Qualltat beaorgt bllllgat
(2695) JO—1

Parketten - Fabrik
Moste, Poat Soheraunitz, Oborkraln.

Sommerwohnung
zu Moste in Oberkrain

Post- und Haltestelle Zerovnica, bestehend
aus zwei Zimmern zusammen oder separiert,
eventuell samt Küche, ist billig zu vergeben.

Anzufragen beim Besitzer Kaspar
Rotar ebendort. (2697) »--I

Prachtvolle 1

Sommerwohnung
zu Moste in Oberkrain

Post Žerovnica, neben der Eiscnhahnhalte-
stelle, bestehend aus drei schönen parket-
tierten Zimmern samt Küche,

ist billig zu vergeben.
Anzufragen beim Besitzer S i m o n

Mežek dortselbst. (2696; 3 -1

Die Vereinskapelle konzertiert
morgen bei Traun in Gleinitz.
^nfang 4 Uhr nachmittags,
flntritt 10 kr. Kinder /rei.

Verkauft wird ein

Foxterrier
Vjt Jahre alt, sehr schön gezeichnet (weifl
mit schwarzen Flecken). — Näheres bei
Fr. Jllek, Spinnereibeamten, Neumarktl,
Oberkrain. (2702)

Kompagnon.
Einem jungen strebsamen Mann, der

slovenischen Sprache mächtig, bietet sich
Gelegenheit, in einem sehr einträglichen
Konsum-Geschäfte durch Beteiligung mit
zirka 3000 K sich eine gesicherte Existenz
mit einem jährlichen Einkommen von min-
destens 2000 K zu verschaffen. Verlust aus-
geschlossen , da Kapital selbst verwaltet
werden kann. (2700)

Gefällige Anträge unter „Exlateos"
an die Administration dieser Zeitung.

Die Firma

H. Schwingshakls Wwe.
dankt allen ihren werten Kunden für den bisherigen
werten Zuspruch und empfiehlt sich auch in Hinkunft
zur Anfertigung von sämtlichen in ihr Fach einschlägigen
Arbeiten, als: komplette Dampf- und Wasserleitungen
aus Kupfer- und Eisenröhren, kupferne Kessel aller
Art, Wasserwandeln Brann twein - Destillierapparate,
Kirchturmkugeln, Badeofen, Küohengeaohirre etc. etc.

Dieselbe übernimmt alle Verzinnungen von Küchen*
geschirren und anderen Artikeln, wie auch alle Repa-
raturen in Fabriken und privat.

(2701)3-1 Achtungsvollst

A. Schwingshakl.

Aktien-Gesellschaft Stahlwerke Weissenfeis
vorm. Göppinger & Co.

Xatu.:u.d:Kn.uclmwjn.g'*
Von der gefertigten Aktien-Gesellschaft wird hiemit bekannt gemacht, daß in der

außerordentlichen Generalversammlung derselben vom 23. Juni 1902 beschlossen worden
ist, das Aktienkapital von 1,500.000 K auf 937.500 K zu reduzieren, und zwar in der
Weise, daß die Vorbesitzer einen Betrag von 250.000 K, das sind 625 Stück ihrer
eigenen Aktien ä 400 K für kadnk erklären, während die alsdann verbleibenden 3125
Stück Aktien (1,250.000 K) im Wege der Abstempelung der einzelnen Aktien von 400 K
auf 300 K, also ohne eine Rückzahlung, um 25 Prozent ihre» ursprünglichen Betrages
gekürzt werden. (2651) 3—3

Ks werden deshalb gemäß Artikel 243 des Handelsgesetzbuches die Gläubiger der
gefertigten Gesellschaft hiedurch aufgefordert, etwaige Ansprüche geltend zu machen.

Aktien-Gesellschaft Stahlwerke Weissenfeis
vorm. Göppinger & Co.

Dr. J. Seli{fHtein »». p. v. Berrer m. p.

soeben beginnt zu «scheinen:

vie W!« l <l«, (,<le
eine »c5»l«»,«!»«<„ ltd,x»«ti»e. ^

!".«^.^'?^:'^>'.: «n Vr.Xurt Qmper»
Mit ewa H5o Mbiltlungen "A."«'"
(llcheinl in 35 lielelllngen 5 60 »»l. - 72 ßeller ö. (ll. - 80 e<».
?«»p»k« lib« <l», w»,k !,! »»»«»«,»». « , «lch l,!u,tt!»n» n»l« I»»»»,»««

^leinmavl ^ Lamberg, laibach.
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XXXXXXXXl Vordruckerei IXXXXXXXXj
Die reichste Auswahl angefangener und ausgeführter weibltoher Hand-

arbeiten, von dazugehörigem Materlale, allerlei Stlokerelen, Kurz-
waren nnd Bohnoiderzubebör findet man

zu sehr massigen Preisen
bei der Firma

]sF\ IVIerfiJol
Rathhausplatz 18.

Monogramme nnd Zelohnungen werden daselbst in den verschiodonston
Manieren auf jeden beliebigen Stoff übertragen. (253) 25—Isi

Aufträge von auswärts werden prompt aufgeführt.

XXXXXXXXl Prima Ware |XXXXXXXX
(2607) 2-2 l'r.ies. ftl. 139.

Razpis služeb.
Pri mestnem magistratu ljubljanskem je sfalno popolniti službo

elektrarniikega knjigovodskega aaiatenta s prejemki VI. činov-
nega razreda, to je z lelno plačo 1350 K, z dejalnostno doklado 300 K
ter s pravico do dveh v pokojnino vštevnih petletnic po 150 K, event,
tudi sluzbö knjigovodskega praktikanta z lelnim adjutom 960 K.

Ud prosilcev, ki še niso v mestnej službi, se sploisno zahteva avstrijsko
državljanstvo, neomadeževano dosedanje življenje, telesno in duäevno
zdravje, starost najmanj 18, in ne več ko 40 let, popolno znanje slovenščine
in nemščine v besedi in pismu.

Posebej so pa za podelitev otnenjenih služb merodajne določbe § 8.
službene pragmatike za uradnike in sluge mestne občine ljubljanske, ki
slove: Za vsprejem v službo pri mestnem knjigovodstvu se zahteva dokazilo
o uspešno dovrSenej nižjej gimnaziji ali pa nižjej realki in pa o uspešno
napravljenem izpitu iz državnega računarstva. Prednost se pa pri vsprejemu
daje prosilcem, ki so dovrSili višjo gimnazijo ali visjo realko z zrelostnim
izpitom, ali pa kako javno trirazredno visjo trgovsko šolo z dobrim uspehom.

Praktikantje se vsprejemajo tudi brez izpita iz državnega računarsl va,
inorajo pa ta izpit najpozneje v teku enega leta po vsprejemu popolniti,
sieer se jih sine iz službe odpustiti.

Zaprisežejo še le potem, ko izpolnijo ta pogoj; o svojem vstopu pa
obljubijo le molčljivost, Povišba ali napredovanje sta pred uspeSno prebitim
izpitotn nedopustna. Prosilcem, ki na eno teh služb reflektujejo, vlagali je
njih pravilno opremljene prošnje pri predsedsl.vu mestnega magistrate naj-
kasneje do 15. julija t. 1. Pomanjkljive ali prepozno vložene proänje se
ne bodo vpoštevale.

Magistrat deželnega stolnega mesta Ljubljane
dne 3. julija 1902.

I Dr. Friedrich Lenglels Birken-Balsam. I
.̂ gSiS^^v Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus I

^ ä t t R j E S ^ . der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben I
K rSß&mSum^. hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus- I
Mtf JjBtfUfipffJwVl gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser I
| 5 ^ i P y ^ u K J i * a J t n a c h Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege I
IB i f ^p^MBH zu einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast I
\ FiQ - ̂ MP^WW/ wunderbare Wirkung.
^^QmuAnMKV Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
^ B J U B E 3 B ? Hautstellen damit, so lösen sloh sohon am folgenden
^nJ£~7Eyy Morgen fast unmerkllohe Sohuppen von der

^•gNsftijS^ Haut, die dadurch blendend weiss und zart wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke]
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. l'SO. (419; 12Dr. Friedrich Lenglels Benzoe-Selse
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück f>0 kr.

Zu haben in Lalbaoh bei Ub. v. Trnköczy, Apotheker, und in allen
gre 13 ;ren Apotheken. — Postaufträge werdon von W. Henn, Wien X., effek'.uiert.

Kilinier Miieii
J. G, BERNARD

KZaxol±n.en.1itLSLl Toel E^ra,^
liefert als Spezialität: Komplette Tnrblnenanlagen für alle Wasserverhältnisso
und Gefalle, als: Moderne Franolstnrblnen, Hoohdruok-Turblnen, Amerika-
nische Biesenturbinen, Girard-, Grenz- und Joavalturblnen, Präzlslons-

Regulatoren. (20H1; 25-14
Ferner: Komplette Elnrlohtungen von Mühlen, Sägeanlagen, Dampf-
masohlnen modernster Ausführung. Komplette Elnrlohtungen für Papier-,

Cellulose-, Holzstoff- und Pappenfabriken eto. eto.
— _ ^

Auflage 19O3. I
' BW

von. I

Katharina Prato I
^sssssssssssssssssssssssssssssssssssssssss^^

32. abermals verbesserte und vermehrte Auflage. —• Preis elegant
gebunden 6 K. — Vorrätig in j

lg. v. Elelnmayr & Fed, Bambergs
Buohhandlung In Lalbaoh.

(2f»0C) 2 - 2 J^|. lH8/rT.

Razpis službe.
Pri meslnem inagistratu Ijubljanskem je stalno popolniti službo

magistratnega pisarniškega praktikanta /. lelnim adjutom 960 K>
Od prosiloev za to službo se sploSno zahteva avstriJHko državljanstv0'

neomadeževano dosedanje življenje, telesno in duäevno zdravje, Htaros1

najmanj 18 in ne več ko 40 let, popolno znanje slovenščine in nemäcin^
v besedi in pismu.

Posebej so pa za podelitev te službe merodajne določbe § 12. «lužben«
pragmatike za uslužbence mestne občine ljubljanske, ki ae glasi: Za nan>e'
slitev v pisarniški službi se od prosilca zahleva, da je z dobrim uspehoi11

dovršil nižjo gimnazijo, nižjo realko ali kak drug zavod iste vrste, in P8'
da si je splosno usposobljenost za ta poklic zadobil z večlelno prakso v

kaki državni, deželni, občinski ali kaki zasebni pomožni pisarni, in da &
o tem izkaže z ugodnimi izpričevali.

Prednosl se daje prosiloem, ki se izkažejo s srednjeSolskim zreloütnii11

izpričevalom ali pa z zreloslnim izpričevalom kaeega druzega zavodaiste vrstö-
Prosilcem je njih pravilno opremljene proänje vlagali pri prednedstvu

mestnega magistrate najpozneje do 15. julija 1902.
Pomanjkljive ali zakasnele proSnje ae ne bodo vpostevale.

Mestni magistrat Ijubljanski
dne 3. julija 1902.

t Fried. Hoffmann
Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse

empfiehlt sein grosses Lager aller GattungenTaschen-Uhren
in Gold, Silber, Tula, Stahl und Nlokel

sowie auch
Pendel-, Wand- und Wecker-Uhren

in nur guter his feinster Qualität zu den biliig&tBn
Preisen.

Speolalltäten und Neuheiten In
Tasctanta sowie Pendel, Wand- n.WedterUW

stet« am Lager. (217) üö— 13

Reparaturen werden gut und solid ausgeführt.

rumpen Wagen
aller Arten für häusliche und I I I neuester verbesserter Kon-
öffentliche Zwecke, Landwirt- ^ ^ H struklionen, Dezimal-und
schaft, Bauten und Industrie. ^ | ^ B Laufgewlohts-

^ • ^ 1 Brttokenwagen aus Holz
Kommandit-Qesellschaft • • und Eiser», für Handels-,

für Pumpen, und • • Verkehrs- Fabriks-, land-
r • • wirtschaftliche und andere

Maschinen-Fabrikation ™ •• gewerbliche Zwecke.
Kataloge gratis U / P f l R U P K I Q W l O n •- Schwarzenbergsts. 6.

und franko. f f i U f t l l f L l l ü p f f IGlI j |M Walfischgasse 14,
Zu beziehen durch alle, resp. Maschinen-. Eisenwaren- etc. Handlungen, technischen

Geschäfte, Brunnenbau-Unternehmer etc. (1319,SW--U
psy Man variance ausdrttoklloh Oarvena' Pumpen und Wagen. *̂ BJ
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Gut & Schmackhaft
rasch herstellbar, praktisch, bequem und billiss sind die nachstehenden, von der Firma J u l i u s M a g g i H Ko., Vregenz, in den Handel gebrachten Produlte; sie sollten
in feinem Haushalte fehlen.

« ^ A Z V ^ sum ^Vür2SQ
^ < ^ t ^ ^ verleiht

Suppen, Bouillon, Saucen, Gemüsen :c. über-
raschenden, kräftigen Wohlgeschmack.

Wenige Tropfen genügen. Probcsläschchen 30k.

1 Consommü-Kaftsel f. 2 Port. feinst. Kraftsuppe 20 l,.
1 NouilloN'NapsclfLPort.lräslig.sslcischsuvpe 15 l i .
Durch Uebergichen bloß mit lochendem Wasser, ohne

weiteren Zusatz, sofort herstellbar.

N ^ s s M » Eine Tablette für zwei Port. 15 l i . — Maggi»
' " ^ M M W Suppen in Tabletten ermöglichen, schmll, nur

W f f ^ l V mit gusatz von Wasser, ebenso kräftige als leicht
verdauliche, gesunde Suppen herzustellen.

—»O 19 verschiebe«« Vortex. z>»-

^ ,»zu haben in allen Kolonia l , Helilateßwaren-Geschäften nnd Drogerien. - - — (2079)

.,. Strafbar
'•it jmlc NadialimuiiK <ier allein iahten
««rgmanns Lll ionmlloh-Belfe

v. Bergmann & Ko., Dresdeu-Tetscüen a .E.
Dieuftii, b c h u t 7 rnarke • -> HtM-gniän •.
»•<>8lJIM " r z c«P\ci'i starte» relnfiH Oe. loht ,
HI n S i ' T ? " ' r i H ( ; l l e s Aussehen, W.-IMH«,
C " ( 1 ««'« Haut uiul l>|«.m|eiiil Hohilm-n
V. s',ifr„t ?! b e l : *' WutHchers Nach f.

« Ä l i h, "S?iklliOi2l ;., A P ° l h c k c r Erwin_ "lycu in iHsrhoflack. (217J) 40—ft

BBHHHHHHHHHHHjUHHflHH o>

jSeipsiln 1st
N^DanitscbrciKn. 'h

l'i'dX */a"n- -• Hornröhr*». g ^
tchmertlot in u 2

Sabtltont: Ifc-LAHRJ - g

» » * 2 « u U t n ,u Haben« <

W?enraFi?fPKl f ü r Oesterreich: O. Brady,
' FIe"»chmarkt 1. I„ Lalbaoh in den

- ~ ^ ^ Apotheken. (807) 52—17
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62-29 Die (4763)

Dien- u.Thonwarenfabrik

Alois Vecaj
Tlrnau, Ziogelstr. 9 (Veliki

Stradon), in Laibach
empfiehlt ihr großes Waren-
lager von Komustwrten „

verMchfeden ffesarhton
aitrtentHchen Kachelofen

und Sparherden.
K « g e n e s Fabrikat! - p *

Beste feuerfeste Thon-
i ])r«n,wiegraue, grüne, blaue,
} "raune, weifle, gelbe usw.
i "ach modernsten Modellen

Pr<M. , . ' u n d 7M d e « billigstenPreiscn.
eisu»t« grR li8 u. portofrei, - p «

T Knorrs
apioca

in gelben Paketen, eine feine wohlbekömm-
liche Suppeneinlage, hauptsächlich Personen,
die an Verdauungs- und Magenbeschwerden

leiden, sehr zu empfehlen.
Knorrs Biskuits-Paniermehl, zum
Panieren von Schnitzeln, Koteletten, lJack-
hendeln, Fischen. Schöne goldgelbe Farbe.
Ungleich appetitlicher als die Anwendung
alter zerstossener Semmelbröseln. Für die
feine Küche und für Huteis. Zu haben
in besseren Spezerei- und Delikatessen-

geschäften. (1617) 4 - 4

IST
kann sofort vom Baugrunde
Ecke der Peters- und Miklošič-

Strasse P«0*)
 2~2

unentgeltlich
abgeführt werden.

Sommerwohnung
zwei Zimmer, Küche, gedeckte Veranda»
vollkommen möbliert, Tisch- und Küchen-
geschirr, ist um 80 fl. (2482; 4 - 3

für diese Saison zu vermieten.
Näheres bei der Eigentümerin Johanna

v. Zhuber, Klagenfurt, Radelzkystraßo.

j£ e<JŽ[ciž eJw ei£ g^» gjjt e^y cj&

gute Uhren billig
Mit H jähr. schriftl, Garantie

versendet an Private
Erste Uhrenfabrik in Briix

Hanns Konrad
Uhren und Goldwarun-

(4464) Exporthaus 100-63
in Brtix Nr. 89 (Höhm.)-

(iuto Nickül-Hom-Uhr (I. 875.
Echte Hilbur-Rem.-Uhr II. 6 00.

Echte Silborkette (1. 180.
Nickel-Wecker-Uhr fl. 1«6.

Meine Firma 1st mit dom k. k. Adler anagozoichnet,
besitzt gold. u. ailb. Auggtellunjamodaillen u. tauiende
Anerkennanf saohreiben.
I l l n s t r . Pre lnkalMlos; irralla u n d f r a n n o .

1 flpl. Mikusch ^ H |
n H 9 R'thausplatz Nr. 15. ( I ^ H

Privat-Gymnasium
SCHOLZ

ßraz, ßrazliacl-, Ecke Maigam.
Oeffentlichkeitsrecht, staatsgültige Ma-

turitätszeugnisse, ausgezeichnetes Pensionat,
eigenes Haus, sehr gesunde Räumlichkeiten,
aufmerksame, gewissenhafte Pflege der Zög-
linge, gute Lehrerfolge, mäßige Preise.
Vollständige Vertretung der Eltern. —
Pensionat anoh In den Ferien ge-
öffnet. Unterricht für Nachtrags-, Wieder-
hol ungs- und Aufnahmsprüfungen während
der Ferien. (I486) 2 2 - 8

Vertreter
gesucht.

Von einer leistungsfähigen renommierten
Bindfadenfabrik wird für Kroatien,
Kärnten und Krain, eventuell Dalmatien,
sofort ein gut situierter, bestens eingeführter,
tüchtiger kaufmännischer Vertreter gesucht.

Offerten mit Referenzen an die Admini-
stration dieser Zeitung erbeten. (2676) 2-2

I I0D bis 300 Gulden monatlich
können Personen jeden Standes in allen
Ortsohaften sicher und ehrlich, ohne
Capital und Risico, verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und LOHC Anträge an Ludwig Oester-
reloher, VIII., Deutsche Gasse ft, Budapest.

0.MÜ) 20 18

Magazin
Ballhauagaiae Nr. 10,1st mit 1. August

zu vermieten.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung. (2624) 3—3

In der Deuttohen Gasse Hr. 6,
II. Stock, ist eine ^2650) 3—3

bestehend aus vier Zimmern, Kabinett samt
Zug' hör, für den Novembertermin zu ver-
mieten. — Anzufragen dortselbst im I. Stock
oder in der Nonnengasse Nr. 8.

Vinska klet
se da z I. avgu8tom v najem na

Zaloški cesti št. 6. TV

Automobil
in Neumarktl zu verkaufen, Dion
Voiturette, 41/, Pferdekraft. faBt neu, »ehr
elegant; ferner dortselbst abzugeben ein«

Viktoria, feinste

Mailänder Carrosserie
und diverse feine

Pferde-Geschirre.
Offerten sub Chiffre „9999" &n die

Administration dieser Zeitung. (2G82) 3—1

Nur kurze Zeit.

Hotel Lloyd. I. Stock, Zimmer Nr. 3
I I I die weltberühmteste Physiognomistin und
I 1 f^ «y* jfm ^ % m/*. -m/^. #%, ^edächtniskünstlerin. welche jedem ein-
II II i l f l 1 |1 f l W Cm z e l n e n s e i n e ganze Vergangenheit, Gegen-
| l g% I I I I /I I I I I i\ w a r t l i n d Zukunft im vorhinein sagen
• I I I A / I I I I I I I I I w i r d - M a r ß ' a n r i a ist mit den sonstigen
f l l j I V^ 111.I I I 111 s i c h produzierenden Wahrsagerinnen und

A « A W A ^ I A W A A A A W Kartenaufschlägerinnen nicht zu ver-
\J wechseln, indem sie sich verpflichtet, dem-

^ ^ P , , ^ _ jenigen, der ihr in ihrer Kunst nachkommt,

p ^ ~ nundert Gulden ^ p ^ z u bezahlen.
= = Zu sprechen von 9 Uhr früh hi« 9 Uhr ahends.

Um zahlreichen Besuch bittet höflichst

(2634) 3-3 Margianna.

Griear & ITlejaö
Laibaeh, Prešerengasse Hr. 9

beehren sieh mitzuteilen, dass das Geschäft bis
f5. September I. J. an Sonn- und Feiertagen ge-

schlossen bleibt. (2592) iQ-2
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Blutenhonig
und

Alpenbutter
von auserlesener Güte und Reinheit erhältlich

hei

Edmund Kavöic
Lalbaoh, Preierengatse, gegenüber der

Hauptpost. (584) 121

Wichtig für jedermann!
Beste and billigste Bezugsquelle

für Droguen, Chemikalien, Kräuter,
Wurzeln usw., auoh naoh Kneipp,
Kund- und Zahnreinigungsmittel,
Lebertran, Nähr- und Einstreu-
pulver für Kinder, Parfums, Seifen
sowie überhaupt alle Toiletteartikel,
photographlsohe Apparate und Uten*
slllen, Verbandstoffe Jeder Art, Des-
lnfeotlonsmlttel, Parketwlohse usw.

Grosses Lager von feinstem Thee,
Hum, Cognac.

Lager von frischen Mineralwässern und
Badesalzen. (2481) 54

Behördlich concess. Giftverschleiss.

Dnwrie Anton Kanc
Laibach, Schellenburggasse 3.

Wasserdichte !7an 20

Wagendecken
in verschiedenen Gröflen und Qualitäten
and za billigsten Preisen stets vorrätig be

R. Ranziuger
Spediteur der k. k. priv. gfidbahn

LslbMh, WltntntruM Nr. 16.

Anempfehlung
für Malerarbeiten

sowie Mr Arbeiten für

Kirchen, Kapellen, Salons,
Zimmer etc. ww*-»

Arbeiten aas dem Lande werden billigst

und prompt ausgeführt.

Altert Robida
Laibach, Rosengasse Nr. 5.

+ liefi +
Schone, volle Körperformen durch unser

orientalisches Kraftpulver, prel lgekrönt
so ld . Medaille Par i i 1900; in 6 bis 8
Wochen bis 30 Pfd. Zunahme garantiert
Aerztliche Vorschrift. 8treng reell — kein
Bohwlndel. Viele Danksohreiben.
Preis Karton 2 K 60 h. Postanweisung
oder Nachnahme mit Gebrauchsanweisung

Hygten. Institut D. Franz Stelner & Co.,
Berlin 73, Königgrätzerstragse 69.

Zu beziehen für Oesterreich-Ungarn bei
Joi. v. Török, Apotheker, Budapwt. (aiuo) is -s

£beneröige nwäß

SEiHtei "'S,,
nebstbei auch als Wohnung- benutzbar,
werden zum August - Termin im Haus<-
Nr. 22 in der Bahnhosgasse vermietet.

Auskunft daselbst im I. Stock, Stiege
rechts, Tür links. (2400 9

Ein g r o u e s , freundllohei

Monatzimmer
mit einem oder zwei Betten, ist in der Bahn-
hofgasse Nr. 28 s o f o r t zu ver-

mieten. i2373) 4

Mih steriles Did
Original PUSff Bier

ist bei (2642) <i-2

ANT. STACUL
Spezerel-undDellkatessenhandlung,

Bohellenbnrggasflo, zu haben.

Ansichtspostkarten
verkaufe loh spottbill ig. 1000 Partien'
gemischt, zu 5 Kronen, 1000 schöne mit
100 Mustern zu 10 Kronen, 1000 ganz feine ]
zu 20 Kronen, Bromimit., 200 feinste!
Sujets 30 Kronen, Bromimit, fein, pikant;
30 Kronen. Musterkollektion 6 Kronen.
Preisliste gratis und franko. Fabrikslager
Sohwars, Budapest, Petöfigasse 9.

(2301) 5— b

<f*9.**.9.P.9.9.P.9.9.*.

Panorama Iniernational
im bürgerl. Spitalsgebäude.

Eingang vom Obstmarkt.

Laibacher Kunstausstellung
I. Ranges. (2«B7j

W~ Schluss der Saisons*
Nur bis Dienstag, den 16. Juli, Aas-'
Stellung der hochinteressanten Serie:

Der Zarenbesuch in Paris 1896.
Die nicht eingelösten Abonnrinetitukarten

behalten ihre Gültigkeit.

p - p - Wiedereröffnung 15. September. ~ O T

Monatzimmer.
Im Hause Nr. 16 am Rain ist ein

großes, luftiges Zimmer, elegant möbliert,
mit besonderem Eingang, mit 17. Juli ZVL
vermieten; für Sommerfrischler eventuell
mit Küche, auch zwei Zimmer. (2632j3-3

Im neuerbauten Hause Ecke der Ge-
richtsgasse und Mikloäicstrafie in Laibach
sind

W zwei

oliiiungen
mit je vier Zimmern, Bad und geräumigem
Zugehör, elektrisch installiert, elegant aus-
gestattet, (2633) 3 - 3

mit 1, August d. J. an stabile
Parteien zu vermieten.

Anzufragen in der Baukanzlei dos
Philipp Snpanölö, Bömerstrasse 18.

rar

Wasserleitungen
j Pumperb 7

GrönleSpeeiallfcbpikW « - \

ANT.KUNZ* 3
MährisehVtöwkirA«. S

Cognac Martell fine Champagne
von

J. & F. Martell in Cognac
älteste preisgekrönte Kognak-Fabrik in Frankrelo

Lieferant der meisten europälsohon Höfe.
EriaÄltUcl i . In. Bo-u-teilleaa. ZTJ. __: ©- — TiTLdL IC 3 'S°"

Depot und Alleinverkauf für Kraini

J o s e f MayrH A p o t h e k e ,Zum goldenen Hirsch
_L*all»n«>lm<, J l f a r l e n p l a t z . (6ß9) &0""

"
g g ^ ~ ^ ! ~ g ~ — ^ ~ g verlässlloh und effektvoll, liefert

rriirniiirm/ Frana Cu»o
h h l l r K U l f r r l K GRAZ, MorellenfeldgaBse Nr.4
I LULIl • • Llll l Bestellungen übernimmt L .
" » * • • • • • « • " • • • P r a n z Kalsor, Büohsenmaoher, I^J*]
imimmmmmmim^m^^mim^mmmmim Sohellenburggasse 6. (2074)'

— • *

I Kindergarten 1
| des evangelischen Frauenvereines Jj

|. §L für Kinder gebildeter Stände vom 4. bis zum voll- J
j S* endeten 6. Lebensjahre. :

^ Anmeldungen für den Herbstkurs (Beginn 16. September.)
Sr werden entgegengenommen bis Ende Juli täglich von 9 biß ^
p 12 Uhr vormittags bei der Leiterin, Frau Pfarrer Jaqaemar,
Sr Maria Theresienstrasse Nr. 9, I. Stock. \
£ Aufnanm8bedingungen: Monatlicher Beitrag 4 Kronen,
^ Spielmittelbeitrag halbjährig 4 Kronen. (2524)3-3 1

^» eJSife g ^ g^» e^» g^wgj!j» gjj» g^» »gJž» g^ž f^g» gJS» g^» g j » *$!}&

Heinrich ftenöa, üibach.
Reizende, hochmoderne Seiden -Waschstoj/e und elegafl
dauerhafte Seiden -jpoulardrobcn sind soeben in gros

^uswahl angelangt
Jrtustcr auf Verlangen Jranko gegen Retoursendung. ^

\ • — — *

Behtfrdlloh genehmigter (3203;̂

Handelscurs in Laibacl
Gegenslände: Deutsche, slovenische, französische und italienische Sprache

Correspondenz, Buchhaltung (einfache und doppelte), kaufin. Rechnen, Handel«-
Wechselkunde, Stenographie und Maschinschreiben nach mehreren Systeme»1

Cursdauer von der Vorbildung abhängig. — Auskünfte ertheilt der Ciirsleiter

A. Weinlich, Römerstrasse Nr. 9 (II. Stock)

wahrlich! ^ ^ ^

/^s « ^ ..Inscilen-

Ka.nl<t n b « r „ m i r in X^lnw<»li4'ii". (n»') 80^'
In ha i l i ach «n Iiabou |>uj ,|Cii Herren: Joh. Faliiai» Nachf. Anton Korl.ar, V. OroiO.lii, Karl C Ho'*'>

Ivan Jobaoin, Anton Jecmlnok, Ant. Kanc Dr.»«., (!. Karin^or, Michael Kastncr, Kdmunrt KavrlA, K ' ' * V
Murnik, Joins Kordln, Ant. KrlM,.,r, J'otor liawuik, Kmrl l.oxander, A. hillo«, V MfliicinK*>r, I»n« P % , 1
Naclif., J. J.'n.rflk, Karl i'laniniek, J. (!. Killer, A. Sitabon, VikU>r .Schiffer, M. Sj.reiUor, Ant. St»r

J(J
hrani; Stupica, M. h. Sujiau, A Hiifinik, Kord Trdina, J. TonirJi und beim Xoanitnii-Koniuni-Verein-

allen übnxon Ortnn Kralng »ind NiRdnrlaKon Illmrall durt, wo BZaolierlin".lMakatM aiir.)ti.liäntft «i"d . ^

D r u c l u n d V e r l a g v 5 N J g . v. » l e i n m a y r K F e d . V a m b e r g .


